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QURTALSHOCK 2. September 1999

DIAVORTRAG HOCHTOURENWOCHE UNTERWALLIS

Eine Fülle von einer vielseitigen Hochtourenlandschaft erlebten einige Mitglieder unserer
Sektion auf der vergangenen Hochtourenwoche. An diesem Abend wollen wir eine für
uns weniger bekannte Landesgegend vorstellen.

Referent: Roberto Rüegg

Donnerstag, 2. September 1999 um 20 Uhr im Rest. M ühlebach, Altendorf

Auf eine rege Beteiligung freuen sich
der Referent und der Vorstand.

AKTUELLLES AUS DEM VORSTAND

Todesfall. Am 23. Juni verstarb unser  Klubkamerad Hans Aeberli , im Alter von 82
Jahren. Er war Mitglied der Sektion Bachtel und seit 1992 gehörte er unserer  Sektion als
B – Mitglied an. Zeitlebens war das Bergsteigen seine grosse Leidenschaft. Im ganzen
Alpenraum  bestieg er unzählige Berge und zu den Höhepunkten seiner Aktivitäten
gehörten verschiedene Trekking – Touren in Nepal, Griechenland und Südafrika. Kaum
unserer Sektion beigetreten, betätigte er sich in der Seniorengruppe als zuverlässiger
und pflichtbewusster Tourenleiter. Er verschied anlässlich einer Bergtour der Sektion
Bachtel im Tessin.  Auf sonnigen Höhen hat er Freude, Erholung und sein Glück
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gefunden, auf sonnigen Höhen ist er dahin gegangen. Wir werden Hans in dankbarer
Erinnerung behalten.

SAC Abgeordnetenversammlung.  Im Juni fand in Basel die diesjährige AV des SAC
statt. Dabei wurden wieder einige wichtige Beschlüsse gefasst und der Zentralvorstand
wurde neu gewählt. Mit dieser AV wurde nun endgültig vom bisherigen Vorortssystem
des Zentralvorstandes Abschied genommen. Vorortssystem heisst, dass die Mitglieder
des Zentralvorstandes bisher immer einer Sektion oder einer Region angehörten. Neu
setzt sich der Zentralvorstand aus Frauen und Männern aus verschiedenen Sektionen
zusammen und alle Regionen sind darin vertreten. Zum Nachfolger des bisherigen
Zentralpräsidenten Hanspeter Schmid , wurde neu der Berner Franz Stämpfli  gewählt.

Zentrales Thema an dieser AV war aber die Behandlung des neuen Hüttenreglementes
und des neuen Beitrasgreglementes. Seit nun gut zwei Jahren ist das neue
Hüttenreglement ein Dauerbrenner an den SAC – Versammlungen.  Der SAC besitzt
zurzeit 152 Hütten und fast jede Hütte ist ein Einzelfall. Da gibt es Hütten mit vielen
Tagestouristen, andere Hütten werden ausschliesslich für Hochtouren benützt. Gewisse
Hütten  werden nur im Sommer, andere mindestens ebenso stark im Winter besucht. Für
diese Vielfalt an Hütten ein Reglement zu schaffen war deshalb nicht einfach.
Kompromisse von fast allen Beteiligten waren notwendig, damit nun dieses neue
Reglement beschlossen werden konnte. Jeder Einzelne, welcher unsere Hütten besucht,
wird in der nächsten Zeit die Änderungen direkt erleben können.
Beim Beitragsreglement wurde der sogenannte Solidaritätsbeitrag aller Mitglieder an den
Bau und Unterhalt der Hütten von Fr. 1.- pro Mitglied beschlossen. Zusätzlich werden
Mitglieder von nicht hüttenbesitzenden Sektionen mit Fr. 3.- pro Mitglied belastet, das
heisst, dass die Mitglieder unserer Sektion ab nächstem Jahr Fr. 4.- mehr als
Jahresbeitrag  bezahlen müssen. Diese vier Franken gehen also in den Hüttenfonds der
Zentralkasse und tragen zur Gesundung dieses Fonds bei. Wir alle müssen ein Interesse
daran haben, dass unsere Hütten regelmässig saniert und unterhalten werden, deshalb
ist es notwendig, dass von den SAC – Mitgliedern ein verstärktes finanzielles
Engagement  gezeigt werden muss. Unsere Hütten sind eines unserer Aushängeschilder
und das wollen wir sicherlich bewahren.

Fredi Romer, Präsident

VORANZEIGEN

ZINDLETÄ

Peter Diener sen. Wird einen Vortrag zeigen unter dem Titel

„8000 drunter und drüber“

Es geht dabei um einen Erlebnisbericht über die Erstbesteigung
Des Dhaulagiri im Jahre 1960. Ein Bericht aus erster Hand, denn
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Peter Diener war einer der Erstbesteiger. Sicherlich auch ein interessanter
Vergleich der Pioniere von damals zum kommerziellen Höhenbergsteigen

Himalya von heute.

Also reserviert Euch den 16. Oktober 1999 !!

GENERALVERSAMMLUNG 1999

13. NOVEMBER 1999

REST. ROSE, ALTENDORF

Nebst der Traktandenliste ist es für viele unserer Mitglieder ein beliebter traditioneller
Anlass.

SOMMERTOURENPROGRAMM DER SEKTION

4. / 5. Sept. 99 Arpelistock  3051 m / Geltenhorn 3065 m
Dieses Gebiet erhält von unserer Sektion wenig Besuch. Diese leichte
Hochtour im westlichen Berner Oberland gibt einen schönen Einblick
in eine wunderbare Gegend.

Leitung: Schnyder Gustav, Frywiesstr. 7, 8854 Siebnen, Tel. 055 / 440 20 47

Programm: Sa:Fahrt nach Lauenen und Aufstieg zur Geltenhütte (2h).
So:Aufstieg über den Geltengletscher zum Arpelistock und weiter
   über den schönen Westgrat zum Geltenhorn (5h).

LK: 263 Wildstrubel / 273 Montana

Ausrüstung: Komplette Hochtourenausrüstung mit Pickel und Steigeisen wo vor-
handen Seil.

Verpflegung: Nacht- und Morgenessen in der Hütte. Zwischenverpflegung aus dem
Rucksack.

Anmeldung: Mit Postkarte an den Tourenleiter bis Donnerstag, 2.Sept. mit Angabe
über Seil und freie Autoplätze.

Treffpunkt: Am Samstag, 4. Sept. um 8 Uhr beim Bahnhof  in Lachen um
8.15 Uhr beim Rest. Schützenhaus in Pfäffikon.
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Auskunft: Über die Durchführung erteilt Tel. 1600 ( Sport ) am Freitag, 3. Sept.
ab 19.00 Uhr Auskunft.

11. / 12. Sept. 99 Familien-Bergsteigen (FaBe) in der
Lidernen

zeigen können, was sie so richtig drauf
haben.

Klettern an den Hüttenfelsen. eine lässige Seilbahn
in luftiger Höhe. Abenteuer in einer kleinen Höhle.
Es ist das Wochenende, an dem die Kinder
jeden Alters ! den Eltern endlich einmal
Abseilen in die Tiefe der Höhle.

Leitung:
Stefan Stocker, Postfach, 8853 Lachen
Telefon 055 / 462 31 30
E-mail: stefan@rocup.com
Treffpunkt: 09. 00 Uhr Rest. Schützenhaus Pfäffikon

Rückkehr Sonntag ca. 17 Uhr

Programm: Fahrt mit Privatautos bis nach
Riemenstalden/Chäppeliberg. Aufstieg
mit der Seilbahn in die Nähe der 
Lidernenhütte des SAC
Etwa 10-15 Minuten laufen. Einrichten
in der Hütte, Klettern am Hüttenfelsen
und erste Mutprobe mit der Seilbahn.

Ausrüstung: Eltern - komplette Kletterausrüstung wo
vorhanden, Helm, Regenschutz etc...
Kinder - Velohelm, Turn- oder
Trekkingschuhe, Klettermaterial wo
vorhanden.

Wichtig ! Fehlendes Material bei Anmeldung
angeben

Verpflegung: Halbpension in der Hütte. Für zwischendurch muss jeder selber
besorgt sein.

Kosten: Halbpension Erwachsene Fr. 43.00, Kinder Fr. 24.00
Seilbahn Fr. 10.00 retour und allfällige Fahrtspesen.

Anmeldung: Mit Postkarte oder e-mail an den Leiter bis 7. September 1999

Bemerkung: Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt (inkl. Kinder)

Auskunft: Wird bei jeder Witterung durchgeführt !
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18./19. Sept. 1999 Plaisier Klettern Tessin
Bei strahlender Sonne und warmem Wetter fahren wir ins Tessin und 
werden uns ein Plaisier Gebiet aussuchen und Genussklettern und 
die Pizzas und den Tessiner Rotwein geniessen. Herrlicher Granit 
erwartet uns zwischen den Kastanienwälder.

Leitung: Adi Bisig, Seestatt 10, 8852 Altendorf Tel. 055 / 442 45 60

Programm: Fahrt mit Privatautos ins Tessin und Klettern nach Lust und Laune.
Der Abend soll mit einem feinen Nachtessen oder einer scharfen
Pizza genossen werden. Am Sonntag wird im gleichen Stil ev. In
einem andern Gebiet geklettert, ganz nach dem Motto “Klettern und 
Spass haben"

Ausrüstung: Kompl. Kletterausrüstung und wo vorhanden Seil.

Übernachtung: in einem nahegelegenen Restaurant. Es ist ev. auch möglich, sein
Zelt mitzunehmen. Es sollte auf jeden Fall mit dem Leiter abgespro-
chen werden, damit dieser koordinieren kann.

Verpflegung: aus dem Rucksack.

Anmeldung: Mit Postkarte oder Tel. 055/442 45 60 bis Donnerstag, 16. Sept. an
den Leiter mit Angaben über Auto usw.

Treffpunkt: Am Samstag, 18. Sept. um 8.00 Uhr beim Rest. Schützenhaus in 
Pfäffikon.

Auskunft: Über die Durchführung erteilt Tel. 055/1600 Rubrik Sport am Freitag, 
17. Sept. ab19 Uhr Auskunft.

 

*****************************************************************************

25. Sept. 1999 BT von Braunwald ins Innerthal
Eine abwechslungsreiche, aber lange Bergwanderung durch die
Glarner- und Schwyzer Berge führt uns aus dem Linthal zurück ins
heimische Wägital.

Leitung: Reto Hermann, Büelstr. 5, 8863 Buttikon, 055 / 444 26 17,
079 / 355 01 92

Programm: Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln nach Braunwald und mit
Sessellift zum Kleiner Gumen (1901m). Wanderung via Erigsmatt ins
Dräckloch und der Silberen entlang zur Schwelaui am Pragelpass.
Weiter über Ober Saas, Schwialp, Schwialppas, Aberen zum Seeen-
de des Wägitalersees und weiter der Strasse entlang nach Innerthal
(8-10 h). Mit Postauto zurück nach Siebnen.
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Ausrüstung: komplette Wanderausrüstung, Sonnen- und Regenschutz, ev. Wan-
derstöcke, Halbtax.

Verpflegung: aus dem Rucksack.

Anmeldung: Mit Postkarte, Telefon oder e-mail (rhe@zurich.ibm.com) an den
Leiter bis Mittwoch, 22. September 1999.

Treffpunkt: Am Samstag, den 25. Sept. um 6.30 Uhr beim Bahnhof in Siebnen.

Auskunft: Über die Durchführung erteilt Tel. 1600 ( Sport ) am Freitag,  24.
Sept. ab 19.00 Uhr Auskunft.

Bemerkungen: Für die Fahrt nach Linthal benutzen wir REG 7217 ab Ziegelbrücke
7.04; für diesen Zug bestehen Anschlüsse wie folgt: ab Pfäffikon 
IR1651 6.40, ab Altendorf, Lachen, Siebnen REG 7317, und ab Rap
perswil REG 7217; falls du direkt nach Ziegelbrücke kommst, bitte
 auf Anmeldung vermerken!

 

****************************************************************************

2./3. Okt. 1999 BT/KT Berg- und Kletterhock Bockmattli
Diesen Herbst findet im Wägital ein Hock für alle Bergwanderer und 
Kletterer statt. An diesem Wochenende können Berge wie Tierberg, 
Bockmattli, Schiberg, Plattenberg usw. bestiegen werden. Für die
Kletterer stehen (fast) alle Kletterrouten am Bockmattli offen. Am
Abend wollen wir im heimeligen Kletterhüttli die Geselligkeit pflegen.

Leitung: BT: Felix Vogt, Ochsenbodenweg 5, 8855 Nuolen 055 / 440 23 10
KT: Stefan Nietlisbach, Niedermatt, 6424 Lauerz, Tel.041 / 811 68 72

Programm: Fahrt ins Innertal und Aufstieg zum Bockmattli. Klettern ab dem IV. 
Schwierigkeitsgrad ist je nach Verhältnissen und Wunsch der Teil
nehmer möglich. Die Berggänger werden Bockmattli und umliegende
Berge erklimmen.

LK: 1153 Klöntal

Ausrüstung: KT: Kompl. Kletterausrüstung und wo vorhanden Seil.
BT: Bergschuhe und Regenschutz.

Verpflegung: Nacht- und Morgenessen wird organisiert. Zwischenverpflegung aus
dem Rucksack.

Anmeldung: an Felix Vogt bis Donnerstag,  30. Sept. 1999.

Treffpunkt: Am Samstag, 2. Okt. 9.00 Uhr beim Bahnhof in Siebnen.
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Bemerkungen: Es ist auch möglich, erst am Samstagnachmittag oder Abend zum 
Kletterhüttli aufzusteigen. Dies sollte aber auf der Anmeldung ver-
merkt  werden.

10. Okt. 1999 BT Druesberg 2281 m - Forstberg 2215 m
Diese beiden Ybriger Gipfel sind immer wieder einen Besuch wert.
Wir werden an diesem Tag beide dieser Klassiker besteigen.

Leitung: Fredi Kälin, Rosenhof 5, 8808 Pfäffikon Tel. 055 / 420 24 20
Fax: 055 / 420 24 24, fkaelin@bluewin.ch

Programm: Fahrt mit dem Auto nach Hoch-Ybrig Talstation Weglosen (LWS).
Über den luftigen ”Leiterenweg” steigen wir aufwärts vorbei an den
Drusberghütten. Nach ca.3 ½ Stunden Bergwanderung erreichen wir
den Drusberg. Nach einem kurzen Abstieg queren wir zum Forstberg,
bei dessen Besteigung Trittsicherheit erforderlich ist. Über Sternen
und Trittli kehren wir zu unserem Ausgangspunkt Weglosen zurück.

                                           LK: 236 Lachen oder 1152 Ibergeregg

Ausrüstung: Gutes Schuhwerk (trittsicher), Bergwanderausrüstung

Verpflegung: aus dem Rucksack

Anmeldung: Mit Postkarte, Telefon, FAX oder E-Mail bis Freitag, 8. Oktober mit
Angabe über freie Autoplätze.

Treffpunkt: Am Sonntag, 10. Oktober 7.30 Uhr beim Rest. Schützenhaus 
Pfäffikon

Auskunft: Über die Durchführung erteilt Tel. 055 / 1600 (Sport) am Samstag,
9. Oktober 1999 ab 19:00 Uhr Auskunft

                               ****************************************************************************

17. Okt. 1999 KT Mattstock
Zum Abschluss der Klettersaison wollen wir die Reibungsplatten des
Mattstocks oberhalb Amden beklettern. Verschiedene Routen in den
unteren und mittleren Schwierigkeitsgraden warten darauf, uns einige
knifflige Probleme zu stellen.

Leitung: Adi Bisig, Seestatt 10, 8852 Altendorf Tel. 055 / 442 45 60

Programm: Anfahrt mit PW nach Amden und Aufstieg mit Sesselbahn und zu
Fuss bis zu den Felsen. Anschliessend Klettern in verschiedenen,sehr
gut ausgerüsteten Routen (III.-VI. Schwierigkeitsgrad)

Ausrüstung: Kompl. Kletterausrüstung mit Helm,angepasster Bekleidung und Seil,
wo vorhanden.
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Verpflegung: aus dem Rucksack.

Anmeldung: Mit Postkarte oder Tel. 055 / 442 45 60 bis Freitag, 15. Oktober an
den Leiter mit Angaben über Ausrüstung und Treffpunkt.

Treffpunkt: Am Sonntag, 17. Okt. um 7.30 Uhr beim Rest. Sternen in Pfäffikon,
um 7.45 Uhr beim Bahnhof in Lachen und um 8.00 beim Bahnhof in
Siebnen.

Auskunft: Über die Durchführung erteilt Tel. 055/1600 Rubrik Sport am Sams-
tag, 16. Oktober ab 19 Uhr Auskunft.

                                   
*****************************************************************************

Sa 6. Nov. 1999 Höhlenexpedition
Bei dieser Tour wird es enge Gänge und senkrechte Schächte haben,
die überwunden werden müssen. Wir werden ein Höhlensystem be-
wundern können, dass in Tausenden von Jahren vom Wasser her-
ausgefressen worden ist. Peter Waldner ist ein Höhlenforscher und
Kletterer aus dem Zürcher Oberland und wird uns durch die Höhlen
führen. Das technische Rüstzeug müssen wir aber selber mitbringen.

Leitung: Peter Waldner, Tobelweg 62, 8706 Feldmeilen Tel. 01 / 737 46 22
peter.waldner@wls.ch
Benno Kälin, Sonnmatt 9, 8854 Siebnen  055 / 440 61 58
e-mail: benno@brautmode-hochzeit.ch

Anforderungen: Man muss nicht ein super Kletterer sein, um mitzukommen, doch
sollte man im IV. Grad zu Hause sein, und Seilhandhabung und den 
Selbstaufstieg (im eigenen Interesse) mit Steigklemmen absolut be-
herrschen oder man kann dies am Dienstagstraining noch üben.

Programm: Fahrt mit den Autos ins Wägital und Fussmarsch zum Einstieg der 
Schwalbenkopfhöhle. Tourenvorbereitung und Einsteigen. Alles Wei-
tere sehen wir vor Ort.

Ausrüstung: Anseilgurt mit Oberteil, Helm, Karabiner, Bandschlingen, Reepschnü-
re, Abseilbremse, 2 Steigklemmen pro Pers. Apotheke, alte aber
warme Kleider (Ueberkleider), Handschuhe (Gartenhandschuhe), 
wenn möglich 2 Stirnlampen + genügend Ersatzbatterien pro Pers.
ca. 10h ( für Notfälle).

Verpflegung: Aus dem Rucksack, wenn möglich mit warmem Tee.

Anmeldung: Mit Postkarte oder E-Mail an Benno Kälin bis Mittwoch, 3. November.

Treffpunkt: Am Samstag, 6. November um 7.30 Uhr beim Bahnhof in Siebnen.

Auskunft: Diese Tour wird grundsätzlich bei jeder Witterung durchgeführt. Im
Ausnahmefall wird ein Kettentelefon gestartet.
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Bemerkungen: Der Abend sollte nicht verplant werden, denn die Rückkehr kann nicht
vorausgesagt werden. Vielleicht sind wir etwas früher oder auch 
später zurück.

Kurzberichte der letzten Sektionstouren

12./13. Juni 1999 Klettertour Kreuzberge (Benno Kälin)
9 Teilnehmer. Nach dem 2 stündigen Aufstieg gabs mal einen Kaffee,
dann wurde am 3. und am folgenden Tag am 7. Kreuzberg geklettert. 
Jeweils während des Tages war es trocken oder es schien zeitweise 
die Sonne, doch am Samstagabend regnete es auch mal. In der 
Roslenalphütte störte dies aber niemanden.

13. Juni 1999 Brienzer Rothorn  (Fredi Kälin)
Für diese Bergtour hatte einfach noch viel zu viel Schnee. Durch den 
schneereichen Winter war alles ca. 3-4 Wochen später dran und 
darum waren die Pfade noch nicht begehbar.

19./20. Juni 1999 Hochtour Doldenhorn  (Elmar Schnellmann)
12 Teilnehmer. Dies war eine gelungene Hochtour mit sehr guten
Verhältnissen. Für diese Tour störte der viele Schnee überhaupt 
nicht. So konnten die Pickel dieses Jahr doch schon im Juni aus dem
Schrank geholt werden.

25. Juni 1999 Mondschein Abendwanderung  (Felix Vogt)
3 Teilnehmer. Trotz eines schönen Sommerabends war an diesem 
Anlass nicht so grosses Interesse vorhanden, wie wir es erwartet ha-
ben. Für diejenigen, die dabei waren, war es eine Sommernachts-
wanderung fast mit Vollmond.

26./27. Juni 1999 Klettersteige Titlis / Wendenstöcke  (Gustav Schnyder)
Hier hat der strenge Winter seine Spuren hinterlassen. Normalerwei-
se wären die Klettersteige um diese Jahreszeit gut begehbar. Dieses
Jahr lag noch viel zu viel Schnee und daher waren die beiden Kletter-
steige noch nicht fertig installiert. Aus diesem Grunde konnte die
Sektionstour nicht durchgeführt werden.

27. Juni 1999 Bergtour Schwalmis  (Roberto Rüegg)
Die schlechte Wettervorhersage zwang den Leiter, diese Tour abzu-
sagen. Schade für die vielen Angemeldeten.

4. Juli 1999 Bergtour Murgsee – Murgseefurggel  (Toni Keller)
10 Teilnehmer. Ein herrlicher aber auch heisser Tag liess eine gute 
Stimmung aufkommen. Es gab sogar solche, die liessen es sich nicht
nehmen, nach der Tour im Bach noch ein Bad zu geniessen.
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10./11. Juli 1999 Bietschhorn                        (Elmar Schnellmann / Stefan Nietlisbach)
Dies war sicher die letzte Tour dieses Sommers, die wegen zuviel
Schnee abgesagt werden musste. Die Lawinengefahr war sogar in
der Umgebung der Bietschhornhütte noch ein Thema. Nicht einmal
Privatseilschaften hatten sich zu diesem Zeitpunkt an den Berg ge-
wagt, wie soll-te dies dann eine ganze Gruppe. Die Grate waren ein-
fach noch nicht begehbar.

14. Juli 1999 Feierabend Biking (Lehmann Kurt)
3 Teilnehmer. Trotz vorerst unsicherer Wetterlage konnte die Tour
über Benken-Rufi -Unterbogmen-obere Steinegg-Rieden gut zum 
Abschluss gebracht werden.

11-17. Juli 1999 Hochtourenwoche Unterwa llis (G.Schnyder / E. Gresch)
Nur gerade am Tag des Hüttenwechsels am Mittwoch herrschte trü-
bes Wetter. Ansonsten konnten die 8 Teilnehmer vier verschiedene
Gipfelziele  bei besten Touren- und Wetterverhältnissen anpeilen. Ein
Tourenbericht erscheint in einer späteren Ausgabe der Klubnachrich-
ten.

17. Juli 1999 Klettertour nach Verhältnissen (Koller Emil)
Die 5 Teilnehmer genossen das unbeschwerte Klettern  bei besten 
Bedingungen an den nahen Brügglerwand.

18. - 24 Juli 1999 Bergtourenwoche Stubaier- und Öztaler Alpen  (Josso Berg)
Die 14 Teilnehmer kamen bei dieser sehr interessanten Tour auf ihre 
Rechnung, obwohl aus Gründen der Tourenverhältnise 1 Tag früher 
die Heimkehr angetreten wurde. Ein Tourenbericht erscheint in einer 
späteren Ausgabe der Klubnachrichten

TOURENPROGRAMM DER SENIOREN

3.Sept.1999 Seniorenhock St.Meinrad 950 m

Leitung: Siewerdt Hansjörg, Bahnhofstrasse 70, 8305 Dietlikon
Telefon 01/ 833 40 58

Treffpunkt: 1130 Uhr Rest.St.Meinrad,
0945 Uhr Bahnhof Pfäffikon für Wandergruppe
Anstieg auf dem „Jakobsweg“ über Schwändi zum Etzelpass

LK 1132 Einsiedeln
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9.Sept.1999 Aberen - Schwialppass 1573 m - Richisau
Bergwanderung vom Wägital zum Klöntal

Leitung: Meier Dominik, Föhnloch 5, 8862 Schübelbach
Telefon 055 / 440 22 15

Treffpunkt: 0725 Uhr Bahnhof Lachen

Programm: ab Lachen Bahnhof mit Privatbus zum Anfang Wägitalersee P.918 
(Mündung Aberenbach)
Aufstieg P.918 - Aberen - Schwialppass 1573 m, HD 655 Meter
Abstieg Schwialppass 1573 m - Brüschalp - Ober Schwialp - Unter 
Schwialp - Gampeleggen - Vord.Richisau 1103 m, HD 470 Meter,
gesamte Gehzeit etwa 5 Std

LK 1153 Klöntal

ab Vord.Richisau mit Postauto (1520 Uhr) nach Glarus Bahnhof
und Heimreise mit Eisenbahn

Ausrüstung: gute Bergschuhe, Bergstöcke, Regenschutz, 1/2 Preis-Abo

Verpflegung: aus dem Rucksack, Einkehr in Richisau

Anmeldung/
Auskunft: am Vorabend 1800 - 1900 Uhr beim TL

                               
****************************************************************************

11.-12.Sept.1999 Fam ilienwochenende Lidernen
gemäss Publikation der Sektion Seite 6

Leitung: Stocker Stefan, Postfach, 8853 Lachen
Telefon 055 / 462 31 30

******************************************************************************

16.-17.Sept.1999 Lochberglücke 2815 m
Bergtour von Realp zum Göscheneralpsee für erfahrene 
Bergwanderer, sicheres Gehen erforderlich

Leitung: De Brot Richard, Tägernaustrasse 43, 8645 Jona
Telefon 055 / 212 32 67

Treffpunkt: 0745 Uhr Bahnhof Pfäffikon
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Programm: Do mit öffentl.Verkehrsmittel über Arth Goldau - Göschenen - 
Andermatt nach Hospental (Pfäffikon ab 0807 Uhr, Arth Goldau 
ab 0855 Uhr, Göschenen ab 0953 Uhr, Andermatt ab 1016 Uhr,
Hospental an 1020 Uhr)
Aufstieg ab Hospental 1452 m - Planggen - Lutersee 1976 m -
Blauseeli 2136 m - Saasegg 2308 m - Albert Heim Hütte 2543 m,
HD 1091 Meter, etwa 5 1/2 Std.

Fr Abstieg Albert Heim Hütte 2543 m - P.2381, HD 162 Meter
Aufstieg P.2381 - Saas - Lochberglücke 2815 m, HD 434 Meter
Abstieg Lochberglücke 2815 m - Alpergensee - Göscheneralpsee

- Hotel Dammagletscher 1782 m, HD 1033 Meter,
Gesamtzeit etwa 6 Std.

LK 1231 Urseren

Ausrüstung: gute Schuhe, Bergstöcke, warme Kleider, Gamaschen, 1/2 Preis Abo

Teilnehmerzahl: in der Albert Heim Hütte für 8 Personen reserviert, Nachmeldungen 
möglich

Verpflegung: HP in der Hütte, Zwischenverpflegungen aus dem Rucksack

Kosten: für HP in der Hütte Fr.49.- dazu Reisespesen für Bahn und Bus,
Fahrvergünstigungen mit 1/2 Preis Abo

Anmeldungen: mit Postkarte an den TL bis am 12.September 1999,
jüngere Sektionsangehörige sind herzlich willkommen

Auskunft: Über die Durchführung am Vorabend 1800 - 1900 Uhr beim TL

                                

***************************************************************************

23.Sept.1999 Stoos - Muotathal
Höhenwanderung zur Erinnerung an Hans Aeberli entlang der

     Nordseite von Chlingenstock und Hengst

Leitung: Siewerdt Hansjörg, Bahnhofstrasse 70, 8305 Dietlikon
Telefon 01 / 833 40 58

Treffpunkt: 0715 Uhr Rest.Schützenhaus Pfäffikon
0800 Uhr Talstation Schlattli der Stoos-Bahn
Anreisen nur mit Privatautos

Programm: Von Schlattli mit Bergbahn nach Stoos
Höhenwanderung ab Stoos 1294 m - Unter Tritt 1438 m - Chruteren 
1492 m - Laubgarten 1610 m - Wannen 1596 m, HD 302 Meter
Abstieg Wannen 1596 m - Höchi 1487 m - Frutt 1083 m - Hinterthal 
624 m, HD 972 Meter, Gesamtwanderzeit etwa 5 Std
Von Hinterthal mit Postauto zurück nach Schlattli.
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Ausrüstung: Bergwanderausrüstung: gute Schuhe, Bergstöcke, warme Kleider, 
Regenschutz, 1/2 Preis Abo

Verpflegung: aus dem Rucksack

Anmeldung/
Auskunft: am Vorabend 1800 - 1900 Uhr, Autoplätze melden

******************************************************************************

30.Sept.1999 Viamala
Bergwanderung im „Kultur Raum Via Mala“, ein spannender Weg
mit vielen Überraschungen, Trittsicherheit erforderlich

Leitung: Von Aarburg Hermann, Speerstrasse 15, 8722 Kaltbrunn
Telefon 055 283 17 82

Treffpunkt: 0930 Uhr Bahnhof Thusis
Anreise mit öffentl.Verkehrsmittel:
Zürich ab 0710 Uhr
Pfäffikon ab 0740 Uhr
Lachen ab 0723 Uhr
Ziegelbrücke ab 0758 Uhr
Chur ab 0855 Uhr
Thusis an 0923 Uhr
Anreisen mit Privatautos in gegenseitiger Absprache, P beim Bahnhof
Thusis

Programm: von Thusis 697 m - Sils 683 m - Ruine Hohenrätien 947 m - Sant 
Albin - Via Traversina (neuer Viamala Weg) - Viamala 864 m - 
Suransun 911 m - Reischen - Zillis 945 m, Aufstiege rund 250 Meter,
Gehzeit etwa 3 1/2 Std.

                                                   LK 1215 Thusis, 1235 Andeer

Rückfahrt von Zillis mit Postauto 1617 Uhr nach Thusis

Ausrüstung: gute Wanderschuhe, Regenschutz, Bergstöcke, 1/2 Preis Abo

Verpflegung: aus dem Rucksack, Kiosk „Viamala“

Auskunft/
Anmeldung: am Vorabend 1800 - 1900 Uhr beim TL
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7.Oktober 1999 Fanenstock 2234 m
Bergwanderung / Bergtour „Sernftal von oben gesehen!“

Leitung: Janetschek Winfried, Aeuss.Bahnhofstrasse 7, 8854 Siebnen
Telefon 055 / 440 23 09

Treffpunkt: 0725 Uhr Bahnhof Lachen

Programm: Anreise mit den Privatautos über Schwanden nach Elm, P beim Holz-
platz P.1039 Wisli (Talstation Seilbahn Nideren)
Aufstieg P.1039 - Tüniberg - Chnollen 1250 m (evtl.Kaffeehalt) - 
Gamperduner Stäfeli - Unter / Ober Windegg - Mittler Stafel - 
Spilboden - Fanenfurggeli - Fanenstock 2234 m, HD 1195 Meter,
etwa 4 Std.
Abstieg Fanenstock 2234 m - Chamm 1941 m - Mittler Stafel - 
Schindelegg - Raminer Stäfeli - P.1039, etwa 2 Std.

Leichtere Variante: ab Mittler Stafel zum Schopf 1911 m, schöner
Aussichtspunkt, HD 872 Meter, etwa 3 Std., Abstieg gleiche Route.

LK 1174 Elm

Ausrüstung: gute Bergwanderausrüstung

Verpflegung: aus dem Rucksack

Anmeldung/
Auskunft: am Vorabend 1800 - 1900 Uhr beim TL, Autoplätze melden

 ,
****************************************************************************

14.Oktober 1999 Bockmattli 1932 m
leichte Bergwanderung im Herbst

Leitung: Hüppin Leo, Zopfstrasse 8, 8855 Wangen
Telefon 055 / 440 24 84

Treffpunkt: 0800 Bahnhof Lachen
0830 Uhr Rest.Stausee Innerthal
Anreise mit öffentl.Verkehrsmittel:
0737 Uhr Postauto ab Siebnen Bahnhof nach Innerthal

Programm: Aufstieg Stausee Innerthal 906 m - Schwarzenegg 1324 m - 
Bockmattlihütte 1450 m, HD 544 m, etwa 1 1/2 Std., anschliessend
Bockmattlihütte 1450 m - Chälen - Bockmattli 1932 m bei guten 
Verhältnissen, HD 482 m, etwa 1 1/2 Std., anschliessend gemütliches
Zusammensein im Bockmattlihüttli

                                                  LK 1133 Linthal, 1153 Klöntal
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Ausrüstung: Bergwanderausrüstung, Bergstöcke, warme Kleider, Regenschutz

Verpflegung: aus dem Rucksack, Suppe - Kaffee - Getränke vom Hüttli

Anmeldung
/Auskunft: am Vorabend ab 1800 Uhr beim TL, Autoplätze melden

******************************************************************************

21.Oktober 1999 Pfannenstiel 799 m
Leichte Herbstwanderung zwischen Zürich- und Greifensee

Leitung: Meier Guido, Rainstrasse 17, 8712 Stäfa
Telefon 01 / 926 79 60

Treffpunkt: 0925 Uhr Bahnhof Stäfa
Anreise mit öffentl.Verkehrsmittel:
Pfäffikon ab 0854 Uhr
Rapperswil ab 0910 Uhr S7
Zürich ab 0842 Uhr S7
Anreisen mit Privatautos in gegenseitiger Absprache, Parkplatz wird 
bei der Anmeldung bekannt gegeben

Programm: Aufstieg Bahnhof Stäfa 413 m - Türli - Gibisnüd - Buechholz -Vord. 
Pfannenstiel - Hochwacht 799 m, etwa 2 1/2 Std. (kürzere Aufstiegs-
variante ist möglich)
Abstieg Hochwacht 799 m - Toggwil - Dorfbachtobel -
Bahnhof Meilen 420 m, etwa 1 1/2 Std.

LK 1112 Stäfa

Ausrüstung: Wanderausrüstung, Regenschutz, 1/2-Preis Abo

Verpflegung: aus dem Rucksack / Rest.Hochwacht Pfannenstiel

Anmeldung/
Auskunft: am Vorabend 1800 - 1900 Uhr beim TL

 

****************************************************************************

Freitag Tourenleiterhock „Senioren“
22.Oktober 1999 gemäss persönlicher Einladung an die TL

****************************************************************************

29.Oktober 1999 Seniorentreff St.Meinrad
Traditionelle Jahreszusammenkunft der SeniorenInnen
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Leitung: Siewerdt Hansjörg, Bahnhofstrasse 70, 8305 Dietlikon
Telefon 01 / 833 40 58

Treffpunkt: 1130 Uhr Restaurant St.Meinrad

Programm: -gemeinsames Mittagessen:
 Suppe, Rahmschnitzel, Beilage,  Gemüse, gebrannte Crème
 Kosten Fr.25.-

- Rückblicke und Ausblicke
- gemütliches Beisammensein

Anmeldung: zwingend erforderlich wegen Bestellung Mittagessen
bis am Dienstag, 26.Oktober 1999 an den Leiter / Seniorentouren-
chef, Telefon 01 833 40 58

 

WIR GRATULIEREN

Am 8. September 1999 kann in Pfäffikon unser Klubmitglied

Gresch Emil seinen 80. Geburtstag feiern.

Er ist seit 1949 ein treues Mitglied in unserer Sektion.
Wir wünschen Ihm weiterhin viel Glück und Gesundheit.

BIBLIOTHEK

Ab sofort sind bei unserem Bibliothekar
am Teichweg 1, 8853 Lachen folgende neueTitel 
zum Ausleihen bereit.

- Hochtouren Berner Alpen
- Urner Alpen 3 vom Susten zum Urirotstock

 - Säntis - Churfirsten
- Wanderfitzig Talein, talaus durchs Göschenertal
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